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RHEINHAUSEN

13.02.2009, 19.33 Uhr
Frauengemeinschaft Oberhausen
Frauenfasent im Pfarrsaal Oberhausen

14.02.2009, 20.11 Uhr
Narrenzunft Oberhausen
Zunftsitzung in der Festhalle Oberhausen

14.02.2009, 20.11 Uhr
Sportclub Niederhausen
Bunter Abend
in der Festhalle Niederhausen

18.02.2009, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung
im Schulungsraum des
Feuerwehrgerätehauses Rheinhausen

19.02.2009, 19.11 Uhr
Narrenzunft Oberhausen
Fasenteröffnung, Hemdklunkerball
in der Festhalle Oberhausen

20.02.2009, ab 19.19 Uhr
Bulldog- und Schlepperverein
Mexikanische Nacht im Vereinsheim

21.02.2009, ab 21.00 Uhr
Narrenzunft Oberhausen
Katakombenparty in der Zunftstube

22.02.2009
Narrenzunft Oberhausen
Kinderfasent-Nachmittag
in der Festhalle Oberhausen

23.02.2009
Narrenzunft Oberhausen
Rosenmontagsumzug auf den Straßen,
Katakombenrestleparty in der Zunftstube

24.02.2009
Narrenzunft Oberhausen
Fasentverbrennung vor dem Rathaus

28.02.2009
Bulldog- und Schlepperverein
Scheibenfeuer
auf dem Festplatz Oberhausen
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Generationsübergreifendes Leben in Rheinhausen
Die Überlegungen, in den kommenden Jahren eine Einrichtung für betreutes
Wohnen zwischen den beiden Ortsteilen anzusiedeln, nehmen konkretere For-
men an. Im Rahmen des von Bürgermeister Dr. Jürgen Louis an der Hochschule
für öffentliche Verwaltung in Kehl betreuten Bachelor-Projekts haben Studenten
der Verwaltungswissenschaft inzwischen ein Modell erarbeitet, das unter-
schiedliche Dienstleistungsangebote für die ältere Generation berücksichtigt.
So wurde die ursprüngliche Idee, lediglich Wohnungen für betreute Wohngrup-
pen anzubieten, erweitert um die Betreuung von Demenzerkrankten und eine
Senioren-Tagesbetreuung. Letztere stellt für pflegende Angehörige eine große
Entlastung dar und kann für die Senioren Abwechslung und Möglichkeit zur
Kommunikation sein.
Aufgrund der gesetzlichen Verpflichtung der Gemeinde, in den kommenden
Jahren verstärkt auch Angebote für eine Betreuung von Kleinkindern unter drei
Jahren aufzubauen, bietet sich in Rheinhausen zwischen den Ortsteilen sogar
die großartige Möglichkeit an, generationsübergreifendes Leben zu gestalten.
Da die betreute Wohnanlage mit privaten Geldern finanziert werden muss, stellt
sich natürlich die Frage, wie dies rechtlich genau aussehen soll. Die Bache-
lor-Studenten in Kehl sehen die größten Vorteile in einem Genossenschaftsmo-
dell, das bürgerschaftliche Entscheidungen vor Ort ermöglicht. Die Gemeinde
könnte parallel dazu das für die Wohnanlage notwendige Grundstück im Rah-
men einer Bürgerstiftung zur Verfügung stellen. Für die Gründung der Genos-
senschaft hat der Badische Genossenschaftsverband seine Unterstützung zu-
gesagt. In dieser Woche fand dazu in Karlsruhe ein erstes Gespräch mit dem
Experten für Genossenschaftsfragen, Dr. Ansgar Horsthemke, statt. Das Ge-
spräch war auf Vermittlung des Mitglieds des Vorstandes der Volksbank Lahr,
Direktor Werner Haist, zustande gekommen.

Dr. Ansgar Horsthemke vom Badischen Genossenschaftsverband sicherte Bürgermeis-
ter Dr. Jürgen Louis und Direktor Werner Haist seine Unterstützung bei der Errichtung ei-
ner Genossenschaft für eine betreute Wohnanlage in Rheinhausen zu.

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 7. März 2009
durch den Musikverein

Oberhausen



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Gesamtwehrkommandant
Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Kdt. Werner Mutschler 1394
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79
- Außenstelle Niederhausen 6509

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht er-
reichbar ist:
Sonntag, 15. Februar 2009
Tierarzt Dr. Ohrt-Volkert,
Thüringer Str. 7, 79211 Denzlingen
Telefon: 07666 7868

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr
13.02.2009
St. Katharina-Apotheke, Endingen
Tel.: 07642 8685 und
Rhein-Apotheke, Grafenhausen
Tel.: 07822 6540
14.02.2009
Rathaus-Apotheke, Kenzingen
Tel.: 07644 304 und
Rohan-Apotheke, Ettenheim
Tel.: 07822 5210
15.02.2009
Mithras-Apotheke, Riegel
Tel.: 07642 7820 und
Schloss-Apotheke, Rust
Tel.: 07822 865170
16.02.2009
St. Blasius-Apotheke, Wyhl
Tel.: 07642 7183 und
Staufer-Apotheke, Mahlberg
Tel.: 07825 2700
17.02.2009
Stadt-Apotheke, Herbolzheim
Tel.: 336
18.02.2009
Ratsapotheke, Endingen
Tel.: 07642 7500 und
Wiegandt`sche Apotheke, Ettenheim
Tel.: 07822 1300
19.02.2009
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen
Tel.: 07644 6178 und
Karls-Apotheke, Kippenheim
Tel.: 07825 84460
20.02.2009
Tulla-Apotheke, Rheinhausen
Tel.: 6511 und
Marien-Apotheke, Ettenheim
Tel.: 07822 3120
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Öffentliche
Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, dem 18. Februar 2009, fin-
det um 19.00 Uhr im Schulungsraum des
Feuerwehrgerätehauses Rheinhausen
eine öffentliche Gemeinderatssitzung
statt:

Tagesordnung

1. Fragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
3. Vorstellung des Postenführers des Po-

lizeipostens Kenzingen,Herrn Polizei-
hauptkommissar Dieter Reinbold

4. Bürgerhaus: Vorstellung und Geneh-
migung des Vorentwurfs

5. Partnerschaftsvertrag mit der Gemein-
de Wittisheim/Frankreich

6. Grund- und Hauptschule mit Werkreal-
schule Rheinhausen:
Integration der Klassen 1-3 der Au-
ßenstelle Niederhausen in die Haupt-
stelle

7. Friedhöfe: Vergabe der Bestattungstä-
tigkeiten an eine Privatfirma

8. Satzung über das Offenhalten von
Verkaufsstellen am Sonntag, dem
29.03.2009 aus Anlass des Frühjahrs-
marktes der HHG e.V. Rheinhausen in
Rheinhausen

9. Beschaffung einer Schlauchwasch-
maschine für die Freiwillige Feuerwehr
Rheinhausen

10. a) Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Gewerbegebiet Elzmat-
ten III“ gem. § 2 BauGB der Gemeinde
Rheinhausen
b) Beschlussfassung über die frühzei-
tige Öffentlichkeitsbeteiligung

11. Abschluss eines Kooperationsvertra-
ges zum Ausbau der DSL-Infrastruktur
in Rheinhausen mit der Deutschen Te-
lekom AG

12. Vorlage und Beschlussfassung über
einen Bauantrag:
Augustin-Buselmeier-Straße 27, Flst.
Nr. 3725, Neubau Einfamilienhaus mit
Doppelgarage

13. Bekanntgaben
14. Anfragen an die Verwaltung
15. Fragestunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Ge-
meinderatssitzung herzlich eingeladen.

gez. Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung
Herr Matthias Maurer, Scheffelstr. 8,
79336 Herbolzheim hat mit Schreiben
vom 23.10.2008 die wasserrechtliche
Erlaubnis zur Errichtung eines Entnah-
mebrunnens und eines Rückgabebrun-
nens zum Betrieb einer Grundwasser-
wärmepumpe auf Fist.-Nr.: 117 der Ge-
markung Niederhausen beantragt.

Die Antragsunterlagen liegen beim Bür-
germeisteramt der Gemeinde Rheinhau-
sen während der Dienststunden zur Ein-
sicht aus.
Ort der Auslegung (Straße, Zimmer):
Hauptstr. 152., Zi.Nr. 14 Bürgerbüro.
Zeitraum der Auslegung: 16. Februar
2009 bis 17. März 2009
Einwendungen gegen das Vorhaben kön-
nen bis zwei Wochen nach Ablauf der
Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift beim Landratsamt Em-
mendingen - Amt für Wasserwirtschaft u.
Bodenschutz -, Bahnhofstraße 2-4, 79312
Emmendingen, Zimmer 244 oder beim
Bürgermeisteramt der Gemeinde Rhein-
hausen erhoben werden.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist findet
ein Erörterungstermin statt, es sei denn,
dass
a) dem Antrag im Einvernehmen mit allen

Beteiligten in vollem Umfange ent-
sprochen wird oder

b) alle Beteiligten auf eine mündliche
Verhandlung verzichten.

Es wird darauf hingewiesen, dass
1. bei Ausbleiben eines Beteiligten in ei-

nem Erörterungstermin auch ohne ihn
verhandelt werden kann und mit Ab-
lauf der Einwendungsfrist alle Einwen-
dungen ausgeschlossen sind, die
nicht auf besonderen privatrechtlichen
Titeln beruhen.

2. a) die Personen, die Einwendungen
erhoben haben, von dem Erörterungs-
termin durch öffentliche Bekanntma-
chung benachrichtigt werden können,

b) die Zustellung der Entscheidung über
Einwendungen durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden kann,
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen
oder Zustellungen vorzunehmen sind;

3. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist wegen nachteiliger Wir-
kungen der Benutzung Auflagen nur
verlangt werden können, wenn der Be-
troffene nachteilige Wirkungen wäh-
rend des Verfahrens nicht vorausse-
hen konnte;

4. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge
auf Erteilung einer Erlaubnis oder ei-
ner Bewilligung in demselben Verfah-
ren nicht berücksichtigt werden;

5. wegen nachteiliger Wirkungen einer
erlaubten oder bewilligten Benutzung
gegen den Inhaber der Bewilligung nur

vertragliche Ansprüche geltend ge-
macht werden können.

Rheinhausen, 10.2.2009
Dr. Louis, Bürgermeister

Donnerstag, 19. Februar 2009
Bitte beachten Sie, dass nur zugebunde-
ne Säcke mitgenommen werden. Die Sä-
cke sind bis spätestens 6.00 Uhr bereitzu-
stellen. Um Kenntnisnahme und Beach-
tung wird gebeten.

Seite 3 Freitag, 13. Februar 2009

Zahlungsaufforderung -
Erinnerung der
Gemeindekasse

An alle nicht am Abbuchungsverfah-
ren beteiligten Gebühren- und Steu-
erpflichtigen
Bitte den Zahlungstermin für die Grund-
steuer, das Wasser und Abwasser

15. Februar 2009

nicht vergessen!

Der Kassenverwalter

Redaktionsschluss-
änderung

Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 8 (Erscheinungstermin:
20. Februar 2009) wird wegen des
„Schmutzigen Donnerstags“ auf

Montag, 16. Februar 2009, 12.00 Uhr

festgelegt.

Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 9 (Erscheinungstermin:
27. Februar 2009) wird wegen Fast-
nacht auf

Freitag, 20. Februar 2009, 12.00 Uhr

festgelegt.

Bitte beachten Sie:
Später eingehende Anzeigen kön-
nen nicht mehr berücksichtigt wer-
den.



Rohrbruch
wurde repariert

Wie bereits bekannt, konnte die Bruchstel-
le – bedingt durch den starken Frost - erst
nach einigen Wochen mit Hilfe einer Spe-
zialfirma ausfindig gemacht werden. Zwi-
schenzeitlich gingen pro Tag über 100 Ku-
bikmeter Trinkwasser verloren.

Letzte Woche wurde der Rohrbuch in der
Hauptstraße in Höhe der Volksbank repa-
riert. Dazu war es erforderlich die Haupt-
straße für den Verkehr zu sperren, da sich
die Bruchstelle in der Straßenmitte be-
fand. Die Bauhofmitarbeiter konnten in
Zusammenarbeit mit einer ortsansässi-
gen Firma den Rohrbuch innerhalb kurzer
Zeit erfolgreich beheben.

Landratsamt nur am Rosenmontag ge-
schlossen
Das Landratsamt Emmendingen ist in der
Fastnachtszeit nur am Rosenmontag, 23.
Februar 2009 geschlossen. An den ande-
ren Tagen zwischen Schmutzigen Don-
nerstag und Aschermittwoch gelten die
üblichen Öffnungszeiten. Diese Regelung
gilt auch für die ARGE-Stellen in Emmen-
dingen und Waldkirch.

Richtige Bankleitzahl bei Müllge-
bühr-Überweisung beachten
Beim Druck der Abfallgebührenbescheide
wurde versehentlich eine falsche Bankleit-
zahl angegeben. Davon betroffen sind je-
doch nur jene Gebührenzahler, die ihre
Gebühr nicht per Einzugsermächtigung
bezahlen, sondern per Überweisung auf
das Sparkassen-Konto des Landratsam-
tes Emmendingen - zum Beispiel per Onli-
ne-Banking oder Verwendung eines eige-
nen Überweisungsträgers. Statt der Spar-
kasse Freiburg-Nördlicher Breisgau wur-
de die Bankleitzahl der Landesbank Ba-
den-Württemberg (LBBW) aufgedruckt.
Die richtige Bankverbindung lautet: Kon-
tonummer 200 143 44 bei der Sparkasse
Freiburg-Nördlicher Breisgau, Bankleit-
zahl 680 501 01. Bei bereits erfolgter Ver-
wendung der falschen Bankleitzahl wird
der Betrag zurück überwiesen und muss
deshalb erneut angewiesen werden. Wer
für seine Überweisung das Überwei-
sungsformular verwendet, das den Müll-
gebührenbescheiden angefügt ist, muss
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Voranzeige
Benefizkonzert mit dem Luftwaffenmusikkorps II aus Karlsruhe zu Gunsten der Aktion
Hand in Hand für Günter und andere am Dienstag, 10. März um 19.30 Uhr

Bitte an rüstige Rentner
Für die Bestuhlung der Rheinmatthalle und für den Aufbau der Tribüne für die Musiker
am Benefizkonzert bitten wir rüstige Rentner und freiwillige Helfer um Mithilfe. Termin 9.
März 2009.

Bitte melden Sie sich bei Bernd Maurer, Schulstr. 9, Tel. 07643 4430

Herzlichen Dank !

Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule
Rheinhausen
www.ghs-rheinhausen.em.bw.schule.de
Am Donnerstag, 19.02.09 findet in der Zeit von 8:10 bis 11:50 Uhr unsere Schulfast-
nacht statt. Die Schülermitverantwortung hat den Schülerball mit dem Motto „Glamour
and Style“ vorbereitet.
Wir möchten darauf hinweisen, dass dies eine geschlossene Veranstaltung ist und
nur Schüler unserer Schule Zutritt haben. Ulrike Kusterer und SMV



nichts weiter unternehmen: die Überwei-
sung landet in diesem Fall auf dem richti-
gen Konto.

Schulung für Gemeinsamen Antrag
2009
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen
lädt alle Interessierten Landwirte zu einer
Informationsveranstaltung über „FIONA -
das Online-Programm für die Antragstel-
lung Gemeinsamer Antrag 2009“ ein. Ter-
min: Mittwoch, 25. Februar 2009 um 19.45
Uhr im Landratsamt - „Haus am Festplatz“
(Eingang Schwarzwaldstraße).

Informationsveranstaltung zum Ge-
meinsamen Antrag 2009
Das Landwirtschaftsamt lädt alle Landwir-
te zu Informationsveranstaltungen zum
Gemeinsamen Antrag 2009 ein. Thema
der Versammlungen sind die Änderungen
und Neuerungen zum Gemeinsamen An-
trag 2009. Die Termine der Veranstaltun-
gen:
� Dienstag, 17. Februar 2009 um 20 Uhr

in Elzach, Gasthaus Krone Ladhof.
� Mittwoch, 04. März 2009 um 20 Uhr im

Bildungszentrum Hochburg, Raum
009,

� Donnerstag, 19. März 2009 um 20 Uhr
in Malterdingen, Gasthaus Sonne.

Hospizgruppe
Eichstetten
Die Hospizgruppe Eichstetten lädt ein
zum Vortrag:

Wenn die Eltern älter werden

Referentin:
Frau Dr. Herrad Schenk,
Schriftstellerin, Fernseh- u. Rundfunkmo-
deratorin

Datum:
Heute, Freitag, 13. Februar 2009, 19.30
Uhr

Ort:
Schwanenhof, Eichstetten, Hauptstr. 32,
Bürgertreff

Die eigenen Eltern hinfällig, pflegebedürf-
tig, vielleicht dement werden zu sehen, ist
sehr schwer. Das Eltern-Kind-Verhältnis
kehrt sich um: wir werden zu den Eltern
unserer Eltern. Häufig plagen uns Schuld-
gefühle, weil wir uns nicht so kümmern,
wie es nötig wäre. Wer die alten Eltern zu
Hause pflegt, ist oft extrem überfordert,
und alte, zum Teil unbewusste emotionale
Konflikte können die Beziehung belasten.
Wenn wir das Altern unserer Eltern erle-
ben, während wir selber schon an der
Schwelle des Alters stehen, kommen
auch Ängste vor einer möglichen eigenen
Pflegebedürftigkeit in späteren Jahren
auf.

Eine gute Stütze für die alten Eltern kön-
nen wir nur sein, wenn wir uns mit allen
diesen Gefühlen auseinandersetzen und
uns nicht aus Schuldgefühlen überfor-
dern.

Hierzu sind alle Interessierten herzlich
eingeladen.

Eintritt frei
Spenden werden gerne angenommen

Grundschulung für
Ehrenamtliche in der
Dementenbetreuung
Das Landratamt Emmendingen, Senio-
renbüro, bietet für Ehrenamtliche eine
Grundschulung in der Dementenbetreu-
ung an. Die Schulung umfasst 10 Abende.

Teilnahmegebühr: 60,— i

Anmeldung bis spätestens 07. April
2009

Informationen und Anmeldung bei:
Landratsamt Emmendingen
Seniorenbüro, Bahnhofstr. 2-4
79312 Emmendingen
Tel. 07641 451 412
Fax: 07641 451 450
Seniorenbuero@landkreis-emmendin-
gen.de

Sprechzeiten am Rosen-
montag, den 23.02.2009
Das Finanzamt Emmendingen, ein-
schließlich der Infozentrale, ist am Rosen-
montag, den 23.02.2009 ganztägig für
den Publikumsverkehr geschlossen.

Großer ELSTER-AK-
TIONSTAG beim FINANZ-
AMT EMMENDINGEN

SAMSTAG, DEN 14. FEBRUAR 2009
VON 10.00 – 15.00 UHR

An diesem Wochenende finden in allen Fi-
nanzämtern Baden-Württembergs Ak-
tionstage statt, um auf die Vorteile der
elektronischen Steuererklärung hinzuwei-
sen.
Unsere bisherigen Aktionstage haben
eine große Resonanz in der Bevölkerung
gefunden und uns ermutigt, diese Art von
Öffentlichkeitsarbeit auch im Jahr 2009
fortzuführen.

Schwerpunkte des diesjährigen Aktions-
tages werden sein

� Vorstellung und Demonstration des
elektronischen Steuererklärungsver-
fahrens, genannt ELSTER

� Malwettbewerb für Kinder

� ELSTER-Glücksrad für Erwachsene

Wir laden hiermit alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger ein: Machen Sie von
den ELSTER-Info-Angeboten Gebrauch,
der Besuch lohnt sich. Auch für die Kinder
ist etwas dabei.
Ihr Finanzamt Emmendingen

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Kriegsgräberfahrt nach Verdun/Frank-
reich am 23./24. Mai 2009.
Vom 23. bis 24. Mai dieses Jahres findet
eine Fahrt nach Verdun statt. Verdun ist
zum Sinnbild der Sinnlosigkeit jedes Krie-
ges geworden. Hunderttausende Deut-
sche und Franzosen mussten dort ihr Le-
ben lassen. Auch aus unseren Gemein-
den sind Menschen in dieser Tragödie des
Ersten Weltkrieges gefallen.
In Absprache mit dem Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. organisie-
re ich diese Fahrt und gebe gerne weitere
Informationen. Ich bitte um eine frühzeiti-
ge Anmeldung.
Max Stehlin, Hauptstr. 53, 79365 Rhein-
hausen, Telefon 07643 6813.

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK) bittet um Ihre Blut-
spende am:

Montag, dem 09.03.2009
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Rheinwaldhalle, Rheinstraße

79367 Weisweil

10 Jahre Blutspenden in Weisweil! Mit
Kinderspielecke!. Es erwartet Sie ein
reichhaltiges Salatbuffet der Landfrau-
en
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Deutsches Rotes
Kreuz, Ortsverein
Herbolzheim e.V.

Krankenhaus-Fahrdienst
am Wochenende

Bite am Vorabend bis spätestens 20.00
Uhr unter folgender Rufnummer anmel-
den: 07643 347485.



� 1 kleiner Schlüssel mit blauem Anhän-
ger, Aufschrift „Briefkasten“
(gefunden Anfang Januar auf dem
Rheindamm)

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag

Am 14. Februar 2009
Herrn Josef Huber

Ulrichstraße 29
zum 70. Geburtstag

Dem Jubilar wünschen wir für das neue
Lebensjahr vor allem Gesundheit und
Wohlergehen.

Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister
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Gottesdienstordnung vom 14.02. bis
22.02.2009

Samstag, 14.02.
17.00 Uhr Glocken läuten den 6. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr St. Ulrich
Eucharistiefeier mit besonderem Geden-
ken an: Adolf und Frieda Schwörer und
Kinder Willi, Elisabeth, Angela u. Schwie-
gersohn sowie Schwiegereltern-
Anna Haser, Sohn Gerhard, Eltern,
Schwiegereltern, Schwester Zita, Josef
Woskowiak-

Sonntag, 15.02.
10.00 Uhr St. Achatius
Eucharistiefeier
10.00 Uhr Pfarrheim/Niederhausen
Kindergottesdienst
18.00 Uhr St. Ulrich
Auszeit mit Jesus
Montag, 16.02.
10.30 Uhr St. Ulrich
Eucharistiefeier
Dienstag, 17.02.
18.00 Uhr St. Achatius
Eucharistiefeier
Donnerstag, 19.02.
10.30 Uhr St. Achatius
Eucharistiefeier
Samstag, 21.02.
10.00 Uhr St. Ulrich
Eucharistiefeier mit besonderem Geden-
ken an die verstorbenen Mitglieder der Fi-
scherzunft Oberhausen und Niederhau-
sen
17.00 Uhr Glocken läuten den 7. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr St. Ulrich
Eucharistiefeier mit besonderem Geden-
ken an: Ernst Duri und Sohn Reinhard-
Sonntag, 22.02.
10.00 Uhr St. Achatius
Eucharistiefeier
14.00 Uhr St. Ulrich
Rosenkranz

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 9.00 bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr.

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen: Montag von 16.30 Uhr bis
18.00 Uhr
Oberhausen: Dienstag von 16.00 Uhr bis
17.30 Uhr

Sozialstation St. Franziskus - Unte-
rer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St.
Franziskus - Unterer Breisgau, Her-
bolzheim: erreichbar unter Telefon
07643 913080 oder 913081 Fax:
07643 913082

Kindergottesdienst:
Am Sonntag, 15. Februar feiern wir wieder
Kindergottesdienst im Pfarrheim Nieder-
hausen. Beginn 10.00 Uhr alle Kinder ab 4
Jahren laden wir herzlich ein.
Thema des Gottesdienstes: „Das Ge-
heimnis vom Senfkorn"
In der Gottesdienstreihe 2009 „Jesus er-
zählt vom Reich Gottes in Bildern und
Gleichnissen"

Erstkommunion 2009
Kerzenbasteln
Am Mittwoch, den 18. Februar haben die
Kommunionkinder zusammen mit ihren
Eltern die Möglichkeit, die Kommunion-
kerze oder eine Tischkerze für ihr Fest zu
gestalten. Ort: Pfarrheim Niederhausen
Mitzubringen sind: Geld für die Kerze
und Material, 2 Schneidebretter, 2 Messer
ohne Wellenschliff, Lineal.
Die genaue Einteilung wird über die Schu-
le bekannt gegeben. Bitte halten Sie sich
an die Zeiten!
Familiengottesdienst am Aschermitt-
woch

Schon heute laden wir alle Familien und
die ganze Gemeinde ein zum Familiengot-
tesdienst am Aschermittwoch, 24.2. um
17.30 Uhr in St. Ulrich Oberhausen.

Wir wünschen einen gesegneten Sonntag
und eine gute Woche Maria Christ,
Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Kirchenchor St. Ulrich
Oberhausen
Die nächste Kirchenchorprobe findet am
27.02.09 um 20.00 h im Pfarrsaal Ober-
hausen statt.

Der Vorstand

Fasent der Senioren, herzlich laden wir
Euch ein, am Mittwoch, 18. Febr. mit da-
bei zu sein
Do gohts im Pfarrsaal Schlag uf Schlag,
an unserm Närrische Nachmittag.
Drum, Senioren, n, spitzt die Ohren,
und vergeßt nicht den Termin.
So um zwei ist der Beginn.

Auch neue Gesichter sind uns willkom-
men.
Ihr werdet sehn, auch bei den Senioren ist
es schön.

Wir sind bereit u. stehn parat,
es grüßt der Närrische Altenrat



Bildungswerk
Rheinhausen
Baumschnittkurs –
Theorie und Praxis
Um den Schnitt eines Obstbaumes verste-
hen und auch umsetzen zu können, wird in
der Theorie über grundsätzliches bzw.
Pflege von Obstgehölzen informiert.
In der Praxis wird unter Anleitung von
Fachleuten, den Schnitt von Jungbäumen
und Ertragsbäumen, von den Teilneh-
mern geübt. Leitern und Schnittwerkzeu-
ge sind zum praktischen Teil mitzubrin-
gen.
Leitung: Herr Dutzi, Berater für Obst und
Gartenbau am Landratsamt Emmendin-
gen
Kursgebühren: 30,— Euro
Freitag, 27.02.2009 „Theorie“, 19.30 Uhr
Pfarrheim Niederhausen
Samstag, 28.02.2009 „Praxis“, Treffpunkt
wird noch bekannt gegeben
Anmeldung bei B. Schröder, Tel.: 07643
5400

Yoga – Kurs für den Rücken
Die meisten Rückenschmerzen beruhen
auf Muskelverspannungen und können
durch spezielle Yoga-Übungen recht
schnell abgebaut werden. Einfache, wir-
kungsvolle Yoga-Übungen stärken, deh-
nen und entspannen den Körper.
Mit Yoga können gesundheitliche Be-
schwerden positiv beeinflusst, Schmer-
zen gelindert und die Vitalität gesteigert
werden. Für alle – auch nicht geübte – ge-
eignet. Bitte eine Matte, kleines Kissen
oder Yogakissen und eine Wolldecke mit-
bringen.

Leitung: Renate Müller, Ayurveda und Yo-
gatherapeutin

Kursgebühr: 35,— Euro

Termin: Montag, 2.3.2009, 5 Abende,
19.30 Uhr – 21.00 Uhr im Kindergarten
Niederhausen

Anmeldung bei B. Schröder, Tel.: 07643
5400

GOTTESDIENSTE:
Sonntag d. 15. Februar Sexagesimae
9.30 h Gottesdienst in Weisweil
10.30 h Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Das Opfer am Ausgang ist am Sonntag Sexa-
gesimae für unsere eigene Gemeinde be-
stimmt, ebenso das Opfer beim dritten Lied.
Der nächste evangelische Gottesdienst in
Rheinhausen ist am 21. Februar in der katholi-
schen Kirche Niederhausen.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montag:
10.00 Uhr - 11.30 Uhr Krabbelgruppe
alle 14 Tage 19.00 Uhr Frauenkreis, das nächs-
te Mal aber erst am 2. März, eine Woche n a c h
dem Rosenmontag.
Dienstag:
16 Uhr Ausleihe von Büchern
20.00 Uhr Kirchenchor, wöchentlich. Der Kir-
chenchor hofft laufend auf mehr Männer und
Frauen, die mitsingen. Wollen Sie es probie-
ren?
Mittwoch:
Der Konfirmandenunterricht in zwei Gruppen:
15.00 h und 16.35 h
Freitag:
16.30 h bis 18.00 h Jungschar

Der „Evangelische Verein für Innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses“ lädt ins
Gemeindehaus ein für Montag, den 16. Februar
um 14.30 h zum Bibelgesprächskreis. Dieser
Kreis findet in der Regel jeden Montag statt.
Kontakt können Sie aufnehmen mit Herrn Pre-
diger Christoph Hauth (Tel. 07641 9360640)
oder Familie Baumann (Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt: Das Pfarramt
Weisweil hat die Telefonnummer 07646 216
und als Fax-Nummer 07646 218 566. Die
Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in Weisweil. Un-
sere Sekretärin, Frau Rosemarie Schmidt, ist
am Montagnachmittag von 15-18 Uhr und am
Mittwochmorgen von 9-12 Uhr für Sie da.

*
Der Spruch für die dem Sonntag Sexagesimae
folgende Woche heißt:
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet,
verstockt eure Herzen nicht.“
Hebräer 3,15

*
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie herzlich und wünschen
allen in den drei Dörfern unserer Gemeinde Un-
fallfreiheit unter den derzeitigen winterlichen
Bedingungen!
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Fischerzunft
Ober-/Niederhausen

Am Samstag, den 21.02.2009 findet um
10.0 Uhr das Seelenamt für die verstor-
benen Mitglieder der Fischerzunft
Ober-/Niederhausen in Oberhausen
statt.
Anschließend Jahrtag im Zunftlokal
“Schiff” in Oberhausen.

Es sind alle Mitglieder der Zunft herzlich
eingeladen.

Die Vorstandschaft
Josef Schindler
Zunftmeister Fischerzunft

Probe der Feuerwehr Rheinhausen
Am Dienstag, den 17.02. findet um 19:00
Uhr eine wichtige Probe der Einsatzabtei-
lung statt. Um vollzähliges und pünktli-
ches erscheinen wird gebeten.

Thorsten Heckel - Kommandant

TuS Handballer landen hohen Heim-
sieg
Die Handballer des TuS haben nach der
Derbyniederlage gegen Alemannia Zäh-
ringen einen deutlichen Heimsieg gegen
die HG Müllheim/Neuenburg feiern kön-
nen. Am Schluss einer Partie gegen einen
schwachen Gast vom Oberrhein stand ein
deutlicher 37:22 Heimsieg auf der Anzei-
getafel der Rheinmatthalle. Bereits in den
Anfangsminuten legte das TuS-Team los
wie die Feuerwehr und hatte bereits zur
Halbzeit einen beruhigenden 10-Torevor-
sprung herausgeschossen. Auch in der
zweiten Hälfte zeigte das Team um Trai-
ner Frederic Blum eine ansprechende Lei-
stung und kam nach 60 Spielminuten zu
einem deutlichen Heimsieg. Mit diesem
Sieg festigte das TuS-Team den dritten
Tabellenplatz und hat jetzt bis zum Aus-
wärtsspiel am 1.3. beim TV Todtnau Zeit
um neue Kraft zu tanken.

Torschützen für den TuS: Gerald Gan-
der 10/4, Denis Michelbach 5, Willy Ger-
bershagen 4, Philipp Schollmeyer 6,
Christian Fischer 5, Alexander Heß 4, Rai-
ner Maurer 1, Stefan Bitsch 1, Denis Zei-
ser 1,

Ergebnisse vom letzten Spieltag:
TuS C-Jgd. – HC Emmendingen 19:25
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„NZO üsswärts“

Sonntag, 22.02.09 (Fasent-Sundig), Umzug
in Münchweier (Selbstfahrer)

Die Umzüge leben von der Vielfältigkeit und Farbenpracht der verschiedenen Häsfigu-
ren. Viele tausende Zuschauer stehen an den Straßen und bestaunen die teilnehmen-
den Zünfte. Zu einem schönen Umzug gehören vor allem komplette Häs, bei uns mit
Masken, Strohschuhen, Stöcken und Besen. Bitte denkt beim nächsten Umzug dran.
Vielen Dank!

Narrenfahrplan
Sei´s Bürgerhaus, sei´s Kreisverkehr, der Ort tut sich mit Vielem schwer.
Drum lasst die schweren Sachen ruh´n, die Fasent, die macht uns immun.
Sie gibt uns Kraft fürs ganze Jahr, drum Leute, trefft Euch an der Bar.
Bequatscht dann dort für ein paar Tage die schönen Dinge, nicht die Plage.

Schmutziger Dunschdig, 19.02.09
15.00 Uhr Empfang der Kinderschüler am Rathaus und Stellen des Kindernarrenbaums;
19.11 Uhr Fasenteröffnung am Narrenbrunnen, Narrenbaumstellen, Schlüsselübernah-
me am Rathaus, von dort Hemdglunkerumzug durch die Straßen von Oberhausen und
Hemdglunkerball in der Festhalle mit den „Wälder-Buebe“(Eintritt frei)

Samstag, 21.02.09
Fasentparty in der „Katakombenbar“ der NZO (Zunftstube) ab 21.00 Uhr; närrisches
Treiben in den Gaststätten von Rheinhausen

Sonntag, 22.02.09
Kindernachmittag mit Umzug vom Narrenbrunnen zur Festhalle um 15.00 Uhr und an-
schließend Spiel und Spaß in der Festhalle

Rosenmontag, 23.02.09
großer Umzug durch Rheinhausen um 14.11 Uhr und närrisches Treiben in den Gast-
stätten und den Buden entlang der gesperrten Hauptstraße in Oberhausen; von 15.00
bis 18.00 Uhr Kaffee und Kuchen in der Festhalle OH; ab 18.00 Uhr Fasentparty in der
„Katakomben-Bar“ der NZO

Dienstag, 24.02.09
Fasentverbrennung mit Rahmenprogramm um 19.00 Uhr am Rathaus Oberhausen

Zunftsitzung
Im letzen Jahr da flog der Geier, über Wälder, über Weiher,
an manchen Häusern ganz gelassen hat er sich auch herabgelassen.
Die großen Häuser warn´s, die Banken, voll Spekulanten die sich zan-

ken, wer nun die Schuld an der Misere, wem kam die Gier
da in die Quere? So sollte flugs im Handumdreh´n, der
Staat mal nach dem Rechten sehn. Mit megagroßen Hilfspaketen war An-
gela dann angetreten. Auch die Narrenzunft hat ein Paket geschnürt das
wieder Freude garantiert. So laden wir Euch alle ein bei der Zunftsitzung
unser Gast zu sein.

Samstag, 14. Februar 2009, 20.11 Uhr,
Festhalle in Oberhausen

Einlass ab 19.00 Uhr. Für den musikalischen Rahmen sorgen in altbe-
währter Manier der Musikverein Oberhausen sowie Klaus Hummel zum
anschließenden Tanz.



TuS A-Jgd. – SG FT v. 1844/Kappel25:22
TuS Damen – HSG Freiburg III 9:15
TuS II – SG Köndringen/Teningen III

26:33

Bereits am Freitagabend erreichte das
TuS-Team mit einem 37:23 Erfolg ge-
gen den Bezirksligisten HSG Freiburg II
die nächste Runde im Bezirkspokal.

Weitere Spiele am kommenden
Wochenende:
Sa. 14.2.
11:40 Uhr
HG Müllh/Neuenb. D-Jgd. – TuS D-Jgd.
Sporth. Müllh.

So. 15.2.
14:10 Uhr
TV Bötzingen E-Jgd. – TuS E-Jgd. II
Sporth. Bötzg.
15:50 Uhr
TuS E-Jgd. II – HG Müllh/Neuenb.
Sporth. Bötzg.
17:30 Uhr
HC Emmendingen A-Jgd. – TuS
Karl-Fallerhalle

RSV Oberhausen Ergebnisdienst…

Bezirksklasse Damen I
RSV Oberhausen -
TV Kippenheim 3 : 0 75 : 35
RSV Oberhausen -
TV Hausach II 3 : 0 75 : 42

Bezirksklasse Herren
TV Kappelrodeck III -
RSV Oberhausen 3 : 1 93 : 79
TV Offenburg IV -
RSV Oberhausen 1 : 3 95 : 103

Kreisklasse Damen II
TB Emmendingen II -
RSV Oberhausen 3 : 0 75 : 51
TV Seelbach -
RSV Oberhausen 3 : 0 75 : 40

Angelheim geöffnet!!!
Öffnungszeiten:
Samstags ab 16.00 Uhr,
Sonn- und Feiertage jeweils ab 10.00 Uhr.
Dieses Wochenende werden geräu-
cherte Forellen angeboten.
Voranzeige: Am Fasentsonntag gibt es
Nudelsuppe und Rindfleisch mit Meer-
rettich.

Die Vereinsgewässer sind samstags so-
wie an Sonn- und Feiertagen ebenfalls ge-
öffnet.

Öffnung des Vereinsheims nach dem
Rosenmontagsumzug
Auf vielfachen Wunsch öffnen wir nach
dem Umzug unsere Toren. Zu Stärkung
warten verschiedene Gaumenfreuden in
flüssiger und fester Form auf Sie.

Schibäfier, am Sa., 28. Februar
Beim Festplatz OH soll die Tradition des
Scheibenschlagens lebendig gehalten

werden. Es sind deshalb auch unsere jün-
geren Einwohner gerne gesehen.

Die Bulldogfreunde laden zu diesen Ver-
anstaltungen die Bevölkerung von Rhein-
hausen herzlich ein.
An allen Veranstaltungen wird für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt sein.

www.bulldogfreunde.de
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Mexikanische Nacht
Fasnetfridig, 20. Februar um 19:19 Uhr im unserem Vereinsheim (ehem. Feuerwehr-
haus OH). Diese Veranstaltung wurde letztes Jahr erstmalig mit einem riesigen Erfolg
ausgetragen.
Mit fetziger Musik wollen wir das Stimmungsbarometer zum platzen bringen !

18. AH-Hallenturnier SCN
Sieger des diesjährigen AH-Hallenturnier
wurde die Mannschaft des SC Kappel.
Das Turnier fand auf einen sehr guten Ni-
veau statt, da die teilnehmenden Mann-
schaften überdurchschnittlich besetzt wa-
ren.
Die SCN-AH möchte sich bei der Bevölke-
rung, allen Helfern vor und hinter der The-
ke, der Turnierleitung, den Schiedsrich-
tern und natürlich den Sponsoren recht
herzlich bedanken.
Die Sponsoren waren in diesem Jahr:
Landgasthof Hirschen, Rheinhausen
Gasthof Hechinger, Rheinhausen
Landmetzgerei Stehlin, Rheinhausen

Neukauf Meyer, Rheinhausen
W+S Krantechnik, Herbolzheim
Reifen-Markt, Herbolzheim
Europa-Park Rust
Volksbank Lahr
Sparkasse Emmendingen
Fa.Spotex, Emmendingen
Anders Ernst, Emmendingen
Sport Bührer, Emmendingen
Bickensohler Genossenschaft
ENBW



FILM-Programm der
Löwen-Lichtspiele
Kenzingen vom 13.02.
bis 18.02.2009
Tel. 07644 385,
www.Kino-Kenzingen.de

**NEU
Fr. So. + Mo. + Die. 20.00 Uhr
Sa. nur 17.00 Uhr, 13. - 16. + 18.2.
BUDDENBROOKS - 6 - 151 min “bes.wertvoll”

**NEU
Fr. 20.00 Uhr, Mi. 18.00 Uhr, 13. + 18.02.
ZEITEN DES AUFRUHRS - 12 - 119 min

Mo. 20.15 Uhr, Sa. + Die. 17.30 Uhr, 14. + 16. + 17.02.
OPERATION WALKÜRE - 12 - 120 min “bes.wert-
voll” 4. Wo.

Fr. + So. 18.00 Uhr, Mi. 20.00 Uhr, 13. + 15. + 18.02.
WILLKOMMEN BEI DEN SCH´TIS - o.A. 106 min 3
Wo.

Sa. 20.15 Uhr, 14.02.
AUSTRALIA - 12- 166 min Präd.”wertvoll” 8. Wo.

So. + Die. 20.00 Uhr, 15. + 17.02.
SIEBEN LEBEN -12- 123 min 2. Wo

Fr. + So. + Mo. + Die. 17.30 Uhr, Sa. 20.00 Uhr
13. bis 16.02.
TWILIGHT - BISS ZUM MORGENGRAUEN - 12 - 122
min

Mi. 18.00 Uhr, 18.02.
FILM-AUSLESE: LEMON TREEE 6 - 100 min 3. Wo.

Mi. 20.15 Uhr, 18.02.
THE WOMEN - Von grossen und kleinen Affären -
oA- 112 min

Sa. + So. 16.00 Uhr, 14. + 15.02.
WÄCHTER DER WÜSTE o.A. 83 min “wertvoll” 3.
Wo.
Letzte Verlängerung!

So. 16.00 Uhr, 15.02.
MADAGASCAR 2 o.A. 90 min 10. Wo.

Sa. 15.00 Uhr, 14.02.
1 1/2 RITTER - 6 - 115 min 4. Wo.
Sonder-Eintritts-Preis Euro 5 pro Nase

So. 14.00 Uhr, 15.02.
WALL E o.A 95 min “bes.wertvoll”
Sonder-Eintritts-Preis, Euro 3,50 pro Nase

Änderungen vorbehalten!
Demnächst: Der seltsame Fall des Benjamin Button -
Die Klasse - Vicky, Christina, Barcelona

Förderverein Zu-
kunftsenergien
SolarRegio Kaiserstuhl e.V.
Bürgersolaranlage Rhein-
hausen

E-Mail: Post@SolarRegio.de
Homepage: www.SolarRegio.de

Stromernte im Januar 2009
Hier mal wieder ein Blick auf die Anzeigetafel
der Bürgersolaranlage Rheinhausen. Der Er-
trag pro kWp ist eine wichtige Kennzahl für die
Besitzer von Fotovoltaikanlagen. Sie können
damit überprüfen, ob ihre Anlage „ordentliche“
Erträge liefert.

Standort
Rheinmatthalle (86,32 kWp)

Ertrag Januar 2009
3.141 kWh

Ertrag vom 1. Januar bis 31. Januar 2009
3.141 kWh

Ertrag seit Einschaltung November 2004
345.967 kWh

Durchschnittsertrag, seit Inbetriebnahme:
1.005 kWh/kWp (Kalkulat ionsziel: 880
kWh/kWp).

Die Bürgersolaranlage Rheinhausen hat seit
der Einschaltung 88,2 Tonnen CO² sowie circa
484 g radioaktiver Abfall vermieden. Bei guter
Ausrichtung nach Süden sollten Sie bei Ihrer ei-
genen Anlage im Januar 2009 ca. 36 kWh je
kWp erzeugt haben.

Bei der Stromerzeugung im Kraftwerk geht
viel Energie verloren Bei der Stromerzeugung
im konventionellen Kraftwerk gehen knapp
zwei Drittel der eingesetzten Primärenergie
verloren. Die Transport- und Transformations-
verluste betragen hierbei max. fünf Prozent.
Dementsprechend sparen Sie pro Kilowattstun-
de das Dreifache an Energie ein.
Die ungenutzte Abwärme aller deutschen
Großkraftwerke ist größer als der gesamte
Heizenergieverbrauch aller deutschen Haus-
halte!
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Arbeitseinsätze:
Fr. den 13.02.2009
Aufbau von Tischen, Stühlen etc. (Festhalle NH)
Sa. den 14.02.2009
Schmücken der Halle, Bar, etc. (Festhalle NH)
So. den 15.02.2009
Abbau und Reinigung der Festhalle

Aber Hallo!

Unsre Fasnacht, die ist schön!
Müsst nur in die Halle gehen!

Kommt nach Hüse zu unserm Fest,
während die Kappel jazzt.

Und dann geht es Schlag auf Schlag,
wie man´s eben mag!

Kinder tanzen, freun sich sehr,
wünschen sich noch mehr und mehr.

Mitteljunge, jung gebliebene,
manchmal sind sie auch erst sieben.

Schwingen Beine, nutzen kehlen,
ihr dort unten dürft dann grölen.

Sänger und die Sändlischränzer,
Sketche und so viele Tänzer,

alle freuen sich auf euch.
Und die Bar müsst ihr erleben,

eine richtige Fasnet eben.
„Der Gerd“ spielt für uns zum Tanz,
der Abend steht dann voll im Glanz.

Kommt, lasst alles stehn und liegen
Die SCN-Fasent wird doch siegen!

Wann: Samstag, den 14.02.2009
Wo: Festhalle Niederhausen

Hallenöffnung: 19.00 Uhr
Programmbeginn: 20.11 Uhr

Ausweiskontrolle!!!



Deshalb: Bei einer Wahlmöglichkeit zwischen
Strom und Gas (z. B. Heizung, Herd, Warm-
wasserzubereitung) sollten Sie das umwelt-
freundlichere Primärenergiegut Gas wählen.
Bei der Warmwasserbereitung sollten Sie prü-
fen, ob Sie solarthermische Anlagen einsetzen
können.

Sämtliche Energiespartipps stehen auf der In-
ternetseite des Fördervereins Zukunftsener-
gien www.solarregio.de/stromsparbroschue-
re.pdf und können dort abgerufen werden.

Telefon: 07643 913 300
E-Mail: Oekostrom@SolarRegio.de
Homepage: www.SolarRegio.de

BUND-Gruppe
Herbolzheim
Die Mitglieder der BUND-Gruppe Herbolzheim
treffen sich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 12. März 2009,
um 20 Uhr in der “Tanne”. Gäste sind selbstver-
ständlich auch willkommen.

Peter Steiert, Vorsitzender
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IHK
Einladung

Seminarreihe Außenwirtschaft
Zollabfertigung beim Import von Waren in
die EU

Termin:
16. März 2009, 09:00 – 17:00 Uhr
Ort:
Industrie- und Handelskammer Südlicher Ober-
rhein,
Sitz und Hauptstelle Freiburg, Schnewlinstr.
11-13, 79098 Freiburg
Seminarziel:
Ziel des Seminars ist es, dass die Teilnehmer
� die grundlegenden Fachbegriffe und Zu-

sammenhänge des allgemeinen Zollrechts
kennen

� die verschiedenen Verzollungsmöglichkeit
durch das Kennenlernen der unterschiedli-
chen Abfertigungsvarianten bei der Einfuhr
in Anspruch nehmen können

� selbstständig die Tätigkeiten für die Abferti-
gung zum freien Verkehr durchführen kön-
nen,

� einen Überblick über die Anwendungsmög-
lichkeiten von vereinfachten Zollverfahren
bei der Einfuhr erhalten.

Zielgruppe:
Sachbearbeiter bei Importfirmen aus Industrie
und Handel sowie bei Speditionen, die neu mit
der Importabfertigung von Waren betraut sind
oder betraut werden sollen.
Seminargebühr:
150 EUR für IHK/HWK-Mitglieder, 300 EUR für
Nicht-Mitglieder

weitere Auskünfte:
Tanja Schächinger, Tel. 0761 3858-131/Fax
–144, tanja.schaechinger@freiburg.ihk.de
zum Inhalt:
Martina Weinhold/Susi Tölzel, Tel. 0761
3858-122
Eine begrenzte Anzahl von Parkplätzen steht
Ihnen in unserer Tiefgarage zur Verfügung.
Seminar „Zollabfertigung beim Import von Wa-
ren in die EU“

Seminarinhalte:
Einführung in das allgemeine Zollrecht
� Bedeutung der Zolltarifnummer für den Wa-

renimport
� allgemeine zollrechtliche Begriffe und Zu-

sammenhänge
� Erläuterung der verschiedenen Zollverfah-

ren
� Nutzung der wirtschaftlichen Vorteile durch

Wahl des richtigen Zollverfahrens
� Pflichten des Einführers bei der Zollabferti-

gung beim Import von Waren

Darstellung der erforderlichen Tätigkeiten
bei der Einfuhrabfertigung (anhand einer
Fallstudie)
� Erstellen einer Zollanmeldung für die

Überführung von Waren in den freien Ver-
kehr (Verzollung) mittels Internetzollanmel-
dung und unter Verwendung des Einheits-
papiers, dabei Erläuterungen zum Merk-
blatt für das Einheitspapier

� Überblick über das Zollwertrecht
� Erstellen der Zollwertanmeldung
Überblick zum EDV-gestützten Abferti-
gungsverfahren ATLAS
� Welche Tätigkeiten sind in ATLAS möglich

� erforderliche Voraussetzungen beim Im-
porteur zur Teilnahme an ATLAS

Überblick über die vereinfachten Verfahren
bei der Einfuhrabfertigung (Sammelzollver-
fahren)
� vereinfachtes Anmeldeverfahren
� Anschreibeverfahren

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Samstag, 14.02.2009
10.00 Uhr Kinderchorprobe

Sonntag, 15.02.2009
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 18.02.2009
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 22.02.2009
09.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 23.02.2009
19.30 Uhr Orchesterprobe

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen
sind interessierte Mitbürger/innen jederzeit
herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim
Gemeindevorsteher
Horst Kussin, Tel. 07643 86 88
Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet: www.nak-sued.de
www.nak.org


